
Am Sonntag, 1. Mai 2011, 10.00 Uhr findet 

beim Feuerwehrhaus in Pielachberg die 

Florianimesse beider Gemeindewehren 

statt. Ab 14.00 Uhr wird der Maibaum 

händisch aufgestellt. Am Sonntag, 15. Mai 

2011 heuer schon die Maibaumverlosung 

mit einem Frühschoppen ab 10.00 Uhr und 

einem Kinderprogramm.

Auch heuer wird die Sonnenwende in unseren Orten 

gefeiert. Mit einem Kindernachmittag ab 16.00 Uhr 

mit Bewerben, Hupfburg und anschließendem 

Fackelzug für die Kinder. Auch die Wasserspiele der 

Freiwilligen Feuerwehr Spielberg-Pielach und ein 

Feuerwerk dürfen nicht fehlen. Steckerlfische, Brat-

würste, hausgemachte Mehlspeisen und Brandfle-

cken sollen den Hunger bei dieser Freiluftveranstal-

tung in Grenzen halten. Ersatztermin bei Schlecht-

wetter ist der Sa., 2. Juli 2011.
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Die Dorferneuerung Spielberg-Pielach-Pielachberg
beendete im Jänner nach vier Jahren ihre “Aktiv-
phase” und tritt dem Netzwerk “Generationen” ab
Februar in Niederösterreich bei. Seite 5
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Brauchtum - Sonnwendfeier
Samstag, 25. Juni 2011

Florianimesse, Maibaum-
aufstellen und Maibaum-
verlosung der Feuerwehr 
Spielberg-Pielach

Paten für Lebens-
raum gefunden!

In der “Fuchssied-
l u n g ”  i n  P i e l a c h  
werden die Grün-
inseln in Zukunft von 
Paten betreut. Durch 
diese Aktion sollen 
die Bewohner den 
Lebensraum unmit-
telbar vor ihrer Haus-
türe selber gestalten 
und auch betreuen. 
Dieses Projekt wurde 
mit 2.700 Euro von 
der NÖ-Dorferneuer-
ung unterstützt.

Netzwerk - Generationen



Der Spielberg- PielacherDer Spielberg- Pielacher Nr. 16 / Mai 2011Seite 2

Redaktionsteam informiert

Impressum: Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: FC-Hubertus Spielberg-Pielach, Pielachbergerstr. 1, 

A-3390 Melk, ZVR-Zahl: 211615596; Gestaltung: Ing. Markus Ledl, Hauptredaktion;

Redaktion: Ing. Friedrich Beck, Roman Brandstätter, Ferdinand Burgstaller, Manfred Groiß, Michael Haas, Hubert 

Karlinger, Josef Kitzweger, Ing. Markus Ledl, Emmerich Raidinger, Franz Schenkermayr, Alfred Schlögl; Produkti-

on: gugler cross media, Pielach; Verlagspostamt: 3390 Melk; Medienzweck: Information der Bevölkerung der 
Gemeinde Melk über Aktivitäten der Vereine FC-Hubertus, Freiwillige Feuerwehr Spielberg-Pielach, Musikverein 
Melk und den Dorfgemeinschaften sowie der Dorferneuerung von  Spielberg, Pielach und Pielachberg;

wie Beiträge aus der “Portokassa” klingen. Durch Geschätzte Leserinnen und Leser!
die Aktion NÖ Dorferneuerung konnten immer-Bereits die 16. Ausgabe des Informationsblattes 
hin 43.400,00 Euro als zweckgebundene Fördergel-“Der Spielberg-Pielacher” wurde produziert. Zu 
der organisiert werden. Nicht mitgerechnet sind Beginn erschien das Informationsblatt zweimal pro 
die zusätzlichen Unterstützungen durch die Jahr und in den letzten Jahren nur mehr einmal im 
Straßenbauabteilung des Landes NÖ, bei den Monat Mai. Beiträge und Aktivitäten der letzten 
verschiedensten Straßenbauprojekten und die vier Jahren waren intensiv durch den Beitritt 
Förderungen durch das Land NÖ, welche durch unserer drei Orte zur NÖ - Dorferneuerungsaktion 
den Hobbysportverein FC-Hubertus im Bereich des geprägt. Mit Jänner 2011 ist die sogenannte “Ak-
NÖ Sportstättenbaues möglich waren. Nimmt man tivphase” bei dieser Aktion zu Ende. “Aktivphase” 
diese Leistungen dazu, so kommt immerhin eine bedeutet, es besteht die Möglichkeit Förderungen 
stolze Summe von etwa 210.000,00 Euro zusam-zu Projekten zu erhalten. Wie überall im Leben gibt 
men. Die freiwillige Arbeitsstunden liegen bereits leider das liebe Geld meistens den Ton an. Auch die 
bei über 3.000 Stunden!Umsetzung von Projekten ist vom Geld abhängig. 

Ohne Förderungen ist unsere Heimatgemeinde Danke in diesem Zusammenhang an die Verant-
nicht so engagiert bereit Geld in Projekte zu inves- wortlichen im Land NÖ und in unserer Gemeinde 
tieren, wie in den letzten vier Jahren. Sogenannte für die Zustimmungen und Unterstützungen. 
“Zukunftsprojekte” werden derzeit in unserer 

Pressearbeit, Marketing - Danke!Gemeinde umgesetzt. Wie zum Beispiel der Bau 
Weiters möchte ich mich bei allen Medien herzlich des Sportzentrums, ÖBB-Sanierungen inkl. Unter-
bedanken, welche über unsere Vereinsaktivitäten führungen, Kindergartenbau, Kanal- und Straßen-
und über die Aktionen der Dorfgemeinschaften bau in Abt-Karlstraße, usw., bei welchen natürlich 
immer wieder entsprechend berichten. Eine sehr viele Geldmittel erforderlich sind.
positive und schnelle Berichterstattung ist beson-

4 - Jahres-Bilanz kann sich sehen lassen!
ders wichtig. Danke auch an alle Gestalter und 

“Gestalten wir unseren Lebensraum aktiv “Austräger” von Informationsblättern (Flugzet-
mit!”unter diesem Motto wurde etwa vor 5 Jahren teln). Wir schaffen es immer wieder, vor Veranstal-
eine gewisse Aufbruchstimmung in unseren Orten tungen alle Haushalte in unseren Orten mit Flug-
ausgelöst. Ein wichtiger Begleiter und Zuhörer in blättern zu versorgen.
diesen  Jahren war für mich als Koordinator der Danke von meiner Seite als Hauptkoordinator und 
Vizebürgermeister a. D. Johann Wieder, welcher Gestalter (Layout und Bildbearbeitung) dieses 
immer für die Orte rund um Melk sehr viel übrig Informationsblattes am Computer bei der Firma 
hatte. Mit seiner Unterstützung ist es gelungen, “gugler cross media” aus Pielach für die kosten-
zahlreiche Projekt auch umzusetzen und nicht nur günstige Produktion bzw. für den Druck.
davon zu reden. Umzusetzen heißt für uns, auch 
praktisch umsetzen, so dass der Bewohner durch Wünsche einen schönen Sommer!
diese Projekte auch einen Nutzen hat. Wir haben 
immer versucht den Weg der Sparsamkeit zu Vielleicht ist für Sie oder dich in diesem Informa-
gehen. Die Suche nach Sponsoren und “freiwilligen tionsblatt ein Angebot der Mitgestaltung oder des 
HelferInnen” war nicht immer leicht, aber man hat Mitwirkens dabei. Zum Abschluss meiner Einlei-
so einiges geschafft für die Gemeinde. tung möchte ich mich bei allen Mitgestaltern, 

Förderern und Unterstützern unserer Vereine sehr In der letzten Ausgabe wurde ja schon über Förder-
herzlich bedanken.mittel der letzten Jahren ausführlich gesprochen. 

Markus LedlIch möchte nur mehr einige Zahlen nennen, welche 
Hauptredakteurbei anderen “Großprojekten” in unserer Gemeinde, 



Spielberg, Pielach und Pielachberg gegeben. Auch in Pielachberg, Pielach, Spielberg, Stadt Melk - In 
dieser Ausgabe möchten wir über Projekte und den letzten Ausgaben dieses Informationsblattes 
Aktionen seit dem Jänner 2010 berichten. wurde auch ein Rückblick auf die Jahre 2007 bis 

2009 zu den Aktionen der Dorferneuerung 
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Bericht von Markus Ledl

Rückblick 2010 - Dorferneuerung

JWintergaudi für unsere Kinder - Schneeschanze beim 
Sportplatz; Jänner 2010

J25 Jahre Dorferneuerung in NÖ - Festakt in Grafenegg; 
Freitag, 5. März 2010

JReinigung der Vereinsstätte inkl. Sport-und Spielplatz- 
1. Teil; Freitag, 19. März 2010, ab 12.00 Uhr

JOsterdekoration beim Glockenturm in Spielberg; ab 
März 2010

JGesundheitsvortrag zum Thema “Allergien” mit Dr. 
Ilse Siedl; Mittwoch, 24. März 2010, 19.00 Uhr

JKoordinationsbesprechung - Bepflanzungsaktion in 
der “Fuchssiedlung”; Mittwoch, 24. März 2010

JAnrainerinformation - Projekt “Grünflächengestaltung 
in der “Fuchssiedlung” mit angrenzender Landesstra-
ße; Dienstag, 30. März 2010, 18.00 Uhr

JEinreichung - Projekt “Grünflächengestaltung - Fuch-
siedlung” bei der NÖ Dorferneuerung; Donnerstag, 1. 
April 2010

JReinigung der Vereinsstätte - 2. Teil; Samstag, 10. April 
2010, ab 8.00 Uhr

JFixierung der Patenschaften für Grüninselflächen in 
der “Fuchssiedlung”; Samstag, 17. April 2010

JPraktische Umsetzung der Bepflanzungsaktion in der 
“Fuchssiedlung”; März 2010

JÜbergabe der Patenschaftsschilder an die Siedlungsbe-
wohner (”Fuchssiedlung”); Mittwoch, 12. Mai 2010, 
18.00 Uhr

JLäutwerksanierung in der Kapelle in Pielach - Fertig-
stellung; Donnerstag, 20. Mai 2010

J”Generation 50 Plus” - Startveranstaltung; Montag, 14. 
Juni 2010, 15.00 Uhr

JBrauchtumsveranstaltung - Sonnwendfeier inkl. 
Dorferneuerungsbeteiligung; Samstag, 26. Juni 2010, ab 
16.00 Uhr

JZusage der Landesförderung für die Grüninselgestal-
tung “Fuchssiedlung” von 2.700,00 Euro; Donnerstag, 
29. Juli 2010

JSanierung der Parkflächen in der Brüdergasse durch 
die Jansky Brüder; Oktober 2010

JHerbstreinigung beim Spiel- Sport- und Kulturzentrum 
in Pielachberg; Samstag, 30. Oktober 2010

J”Probleme mit der illegalen Entsorgung von Müll beim 
Sonnwendfeuerabbrennplatz”; November 2010

JAdvent im Dorf! “Spielberger Advent”, Gedichte, 
Weihnachtsbeleuchtungseinschaltung, Gemütlichkeit 
und Besinnlichkeit beim Glockenturm in Spielberg; 
Samstag, 27. November 2010, ab 18.00 Uhr

Fotos: Ledl

Bericht von Markus Ledl

Schneeschanze für Kinder

Patenschaft für Grünflächen

Patenschaftsschilder für Betreuung

Bepflanzungsaktion in Pielach

Organisationsteam Spielberger Advent
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J

industrielle Textilspinnerei in Pielachberg von der 
Pielachberger Hanfspinnerei bis zur Firma “piltex” mit 
Dr. Gerhard Floßmann und Manfred Zwirner; Donner-
stag, 2. Dezember 2010, 19.00 Uhr

J4. Adventmarkt der Dorferneuerung und der Vereine 
aus den Orten in der kleinen Au beim Sport- und 
Kulturhaus in Pielachberg; Samstag, 4. Dezember 2010, 
ab 15.00 Uhr

Zeitgeschichtevortrag zum Thema “Handwerkliche und 

Zeitgeschichteabend - Hanfspinnerei
Fotos: Ledl

Rückblick 2010 - Dorferneuerung

Auf in die Gartensaison!
Frühjahrsblüher, Sträucher, Kräuter …
jetzt bei Schuberth

Ob Frühjahrsblüher, Obstgehölze, Stauden, 
Sträucher für den Garten, entzückende Dekoration 
für drinnen und draußen oder fix fertig bepflanzte 
Blumenkörbe und Schalen für zu Hause oder als 
wunderschönes Geschenk, der Frühling naht in 
Riesenschritten und Ihr hagebau Schuberth 
Gartencenter freut sich auf Ihren Besuch.
Primeln, Stiefmütterchen, Krokus, Narzissen, 
Hyazinthen,... was gibt's schöneres als eine blühende 
Blumenpracht nach den kalten Wintermonaten. Aber 
nicht nur Blumenpflanzen, sondern auch 
frühblühende Sträucher und Bäume wie Forsythien, 
der reichblühende Judasbaum, Zierkirschen oder die 
beliebten Palmkätzchen bringen frühe Blüten und 
Freude im Garten, auf der Terrasse oder am Balkon!
Jetzt im Frühjahr ist aber auch Pflanzzeit für 
Obstbäume und -sträucher. Ein besonderes Highlight 
ist der Familienbaum. Das sind vier verschiedene 
Apfel- oder Birnensorten auf einem Baum. Deshalb 
jetzt pflanzen und im Sommer über frisches Obst aus 
Eigenbau freuen. Ihre hagebau Schuberth 
Fachberaterinnen beraten Sie gerne!
Holen Sie sich jetzt den neuen hagebau Schuberth 
"Gartenkatalog 2011" mit tollen Produkten, 
Accessoires und vielen praktischen Tipps und Ideen 
rund um Haus und Garten!

Foto: Ledl

Teil 2

Danke für die Unterstützungen!

(vlnr) Freuen sich auf den 
Frühling und auf Ihren 
Besuch, die Schuberth 
Fachberaterinnen Jolanda 
Schaberger,  Claudia  
Bayerl, Abteilungsleiterin 
Stefanie Kitzwögerer, 
Birgit Kepte, Elisabeth 
Fuchs, Karin Schopfhau-
ser, Yvonne Schier und 
Bereichsleiter Gartencen-
ter und -technik Michael 
Enner. Nicht im Bild: 
Verena Siebenhandl und 
Sonja Waidenauer.
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http://lebenimdorfanders.blogspot.com



Pielachberg, Pielach, Spielberg - Im Jänner 2011 enthalten. Das Netzwerk Generationen der Dorfer-
endete die sogenannte “Aktivphase” unserer Orte neuerung möchte Gemeinden und Dorferneue-
bei der Aktion NÖ-Dorferneuerung. Dies bedeu- rungsvereine dahingehend unterstützen, sich 
tet, das man nach dieser Aktivphase weiterhin im diesen neuen Herausforderungen zu stellen und 
Rahmen von Netzwerken vom Service diese auch erfolgreich zu meistern. 
der NÖ-Dorferneuerung profitieren Ideen und Erfahrungen, von denen 
kann. Anfang 2008 startete die Aktion ALLE NetzwerkpartnerInnen profitie-
„Netzwerke in der Dorferneuerung“. ren können, sollen ausgetauscht und 
In den Netzwerken der Dorferneue- weiterentwickelt werden. Die NÖ Dorf- 
rung geht es um Erfahrungsaustausch. und Stadterneuerung sieht sich dabei als 
Austausch über Projektideen, aber Drehscheibe und Info-Plattform, mit 
auch über die Erfahrungen damit, die Hilfestellung und Angeboten in ver-
Entwicklung vorher/nachher und schiedensten Bereichen. Weiters gibt es 
über die Bürger/innenbeteiligung. auch Fördermöglichkeiten: Netzwerk-
„Das Rad muss nicht immer neu erfunden wer- Gemeinden können die Kleinprojektförderung der 
den“ ist das Credo des neuen Angebots. Verschie- Dorferneuerung nützen und auch Projektideen 
dene Themen, die in der heutigen Zeit wichtiger beim Ideenwettbewerb einreichen. Netzwerkpro-
werden, sind Inhalt der Netzwerke: Zwei Bereiche jekte mehrerer Gemeinden sind erwünscht.
wurden landesweit in Szene gesetzt: Klimaschutz Hast du Interesse?
und Generationen. Aber auch regional sollten Als Obmann des FC-Hubertus, welcher weiterhin 
Akteur/innen die Möglichkeit haben, Synergieef- Trägerverein der Dorferneuerung unserer Orte 
fekte zu erzielen – in Themen, die in den einzelnen Spielberg, Pielach und Pielachberg bleibt, bekom-
Vierteln am „brennendsten“ waren und sind. So me ich laufend Einladungen zu diversen Netz-
wurden auch 4 „Viertelsnetzwerke“ gestartet, die 

werkveranstaltungen. Im Zeitalter der elektroni-
vor allem kleinräumigere Kooperationen zum Ziel 

schen Post (Email) ist es auch kein Problem Infor-
haben: Integration im Industrieviertel, Identität 

mationen an Interessierte weiterzuleiten. Wenn Sie 
im Weinviertel, jugend.aktiv im Waldviertel und 

Informationen erhalten möchten, so würde ich Sie 
Mensch&Raum im Mostviertel.

bitten, mir folgende Daten per Email zu übermit-
Von Mitte Jänner bis Mitte Februar 2011 hatte jeder 

teln:
Besucher unserer Online - Web - Präsentation 
(http://lebenimdorfanders.blogspot.com) die 
Möglichkeit per Online-Abstimmung mitzuent-
scheiden, welchem Netzwerk wir beitreten sollen. 
Die Wahl fiel mit etwa 60 Prozent auf das Thema 

“Generationen”. Trotz angespannter finanzieller 
Situation in unserer Gemeinde erhielten wir die 
Zusage, dass die Gemeinde für die nächsten fünf 
Jahre den jährlichen Beitrag für die Netzwerkbe-
treuung von 300 Euro übernimmt. Somit sind wir 
seit Mitte Februar Mitglied im Netzwerk “Genera-
tionen”. Im Betrag ist eine Begleitung durch die 
BetreuerInnen der NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
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Bericht von Markus Ledl

Beitritt zum Netzwerk “Generationen”

Folgende Informationen ...

Ihre Email-Adresse ...
Ihren Namen ...
Ihren Wohnort ...
bitte einfach senden an ...

markus.ledl@aon.at



Melk, Spielberg, Pielach, Pielachberg - Die 
Theatergruppe des Singvereins Melk gibt heuer 
anlässlich des Jubiläums 150 Jahre Singverein Melk 
das Stück »Die kalte Frau« zum besten. Die Krimi-

nalkomödie von Alois Haider wird am 30. April 

2011 um 19:30 Uhr im Festsaal der Stadt Melk 
uraufgeführt und ist an Aktualität und Witz kaum 
zu übertreffen. Der ehrgeizige Gruppeninspektor 
Lorenz und sein Revierinspektor Kaspar wollen 
unbedingt einen Mordfall lösen um befördert zu 
werden. So kommen sie zu einer »geheimnislosen« 
Familie, in der diverse Delikte zur Tagesordnung, 
ja fast zum guten Ton gehören – Verdächtigungen 
und Tatmotive also wo man nur hinsieht.
Angaben zu den Personen:

Regie: Doris MaierhoferLorenz LORENZ – Gruppeninspektor: Gregor Mayr 
Souffleuse: Traude SimonerAugust KASPAR – Revierinspektor: Birgit Zöchling
Bühnenbau: Martin Maierhofer und Ladislaus VlasichHugo BALDRIAN – ehemaliger Steuerprüfer: Harald Groiß
Technik: Martin MaierhoferAngelina – seine Schwiegertocher: Brigitte Ballwein
Maske: Sabine BrambergerKevin – ihr Sohn: Irmgard Zach

Rotraud MICHTEL – Baldrians Lebensgefährtin: Bettina weitere Termine:
Schneck 1. Mai 2011, 16:00 Uhr; 06./07. Mai 2011, 19:30 Uhr; 
Juan MICHTEL – ihr Sohn: Dominik Gruber

13./14. Mai 2011, 19:30 Uhr
Rudolf NÖDL – Informationshändler: Leo Schörgenhofer

Pielachberg, Melk - Zusammen mit den örtlichen Vereinen, dem Musikverein Melk, der FF-Spielberg-
Pielach, dem FC-Hubertus und den Dorfgemeinschaften aus Spielberg, Pielach und Pielachberg, sowie der 
Feuerwehrjugend Spielberg-Pielach und der Line Dancergruppe veranstaltete die Dorferneuerung unserer 
Orte unter der Koordination von Monika Hofbauer den 4. Adventmarkt beim Sport- und Kulturhaus. “Der 
Reinerlös wird im Bedarfsfall für einen sozialen Zweck in unseren Orten verwendet. Herzlichen Dank an 
alle Mitgestalter(innen) und Mitarbeiter(innen) auch wenn die Temperaturen unter minus 10 Grad fielen.” 
freut sich Monika Hofbauer über den Erfolg.  Auch heuer findet dieser soziale Adventmarkt in der kleinen 
Au neben dem Sport- und Kulturzentrum in Pielachberg am 3. Dezember 2011 ab 15.00 Uhr wieder statt. Es 
kommt auch der Nikolaus mit seinen freundlichen 
Begleitern und jedes Kind kann sich bereits jetzt über ein 
Nikolaussackerl mit zahlreichen Leckereien freuen.
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Samstag, 3. Dezember `11
ab 15.00 Uhr

5. Adventmarkt

Auf Ihr Kommen freuen sich die Dorferneuerung
und alle Vereine unserer Orte.

Weihnachtslieder,
Weihnachtsgedichte und -texte,
Weihnachtsstände mit zahlreichen
besinnlichen Weihnachtsfreuden,
der Nikolaus kommt um 17.30 Uhr.

Sport- und Kulturhaus
(kleine Au)

Bereits vierter sozialer Adventmarkt

Berichte von Markus Ledl

Die kalte Frau - Kriminalkomödie

Foto: Theatergruppe Melk

Foto: Markus Ledl



Pielachberg, Spielberg, Melk - 1995 wurde das 
Sport- und Kulturhaus eröffnet. Nach 15 Jahren 
stand bereits eine Generalsanierung der Heimstät-
te des Musikvereines Melk an. Im August 2010 
konnte teilweise der Innenputz erneuert werden 
und die Räume bekamen einen neuen Anstrich. 
Die Deckendämmung im Probensaal musste 
teilweise erneuert werden und zur Freude des 
Notenarchivars gelang es zahlreiche neue Kästen 
zu montieren. Abgerundet wurde die Gestaltung 
der Probenräume durch neue Vorhänge. “310 
freiwillige Arbeitsstunden und etwa 11.300,00 
Euro wurden investiert”, erklärt ein stolzer Ob-
mann Manfred Groiß. 

Danke an allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, sowie an die kräftigen Unterstützer!

Auf dem Gerüst sitzend Fritz Winkler, unten stehend Stefan 
Auer, Thomas Traxler, Johann Traxler und Manfred Groiß. 
Nicht auf dem Foto aber ebenso fleißige HelferInnen: 
Ferdinand Burgstaller, Franz Jansky, Angela und Hubert 
Karlinger, Elisabeth Groiß, Marco Groiß und Christine 
Traxler.

Aufsperrdienst
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Schlosserei & Sicherheitstechnik
Firma Ferdinand Burgstaller
Abt-Karl-Straße 86
A-3390 Melk
        Tel.: 02752/53607 * Mobil: 0664/3108755 * Fax: 02752/53607

Gartentore, Gartentüren, verschiedenste Zäune

Wir fertigen für Sie:

Balkone und Balkongeländer

Diverse Gitter (Fenstergitter) - zB: Schmiedeeisen

Torantriebe für Garagentore (Funksteuerung)

Verkauf und Montage von Garagentoren

Schließanlagen, elektr. Zutrittskontrolle

Aufsperrdienst, Schlüsseldienst

Reparatur von Schlössern

Wir fertigen für Sie:

Renovierung des Musikheimes

Schlosserei
Burgstaller-Melk

Bericht von Manfred Groiß

kurz notiert ...
Der Musikverein Melk gestaltet viele 
weltliche und religiöse Feste mit seiner 
Musik!
zum Beispiel: Erstkommunion, Fronleichnam-
feier, Florianifeier, Faschingsumzug, usw.
Danke an alle Musikerinnen und Musiker und 
an die Funktionäre des Musikvereines Melk!

Foto: Hubert Karlinger



Stadt Melk, Pielachberg - Der Musikverein Melk diesem Konzert ihr Können präsentieren. Durch 
hat auch im Jahr 2010 zu seinem Wunschkonzert das abwechslungsreiche Programm führten Eva 
geladen. Im Festsaal der Stadt Melk konnte am Ullmann und Monika Hofbauer. Es wurden auch 
Samstag, 27. März 2010, Obmann Manfred Groiß wieder zahlreiche verdiente Musikerinnen und 
zahlreiche Gäste begrüßen. Dirigent und Kapell- Musiker geehrt.
meister Thomas Traxler hatte keine einfaches 300 Auftritte: Leopold Schweighofer; 600 Auftritte: 
Programm für sein Orchester gewählt. Der Tri- Johann Traxler; 10 Jahre aktive Musikerin: Claudia 
umphmarsch aus Verdis Oper „Aida“, „Amoretten Jäger; 30 Jahre aktiver Musiker: Christian Traxler; 
Parade“ von Hans Schmid, „Tiroler Marsch“ von 30 Jahre aktiver Musiker: Hans - Jörg Janker; 30 
Rudolf Achleitner, Gospels, und Melodien aus Jahre aktiver Musiker: Hubert Karlinger; 30 Jahre 
„Jesus Christ Superstar“. Im Orchester spielen aktiver Musiker davon 13 Jahre als Kapellmeister: 
viele junge Bläser (sechs davon Damen) mit. Auch Thomas Traxler; Jungmusiker Leistungsabzeichen 
die Junior Band der Musikschule Melk unter der in Bronze: Agnes Karlinger und Roseanne Kreimel;
Leitung von Kapellmeister Klaus Hainzl durfte bei 
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Zahlreiche Ehrungen beim MV-Melk

hinten: Leopold Schweig-
hofer, Roseanne Kreimel, 
Agnes Karlinger, Claudia 
Jäger, Johann Traxler,               
Hans – Jörg Janker, 
Susanne  Schwaiger,  
Kpm. Thomas Traxler; 
v o r n e :  H a n n e l o r e  
Fahrenberger,  Er ika  
Janker, Obm. Manfred 
Groiß, Bgm. Thomas 
Widrich, Traxler Christi-
an, Michaela Fuchsbauer, 
Hubert Karlinger ;

Berichte von Manfred Groiß

Leistungsabzeichen - Jungmusiker
Stadt Melk, Spielberg, Pielach, Pielachberg - Am 2. 
November 2010 haben die beiden Nachwuchsmusi-
ker Ines Schlögl und Marco Groiß das Leistungsabzei-
chen in Bronze absolviert. Ines mit ihrer Querflöte mit 
einem “guten Erfolg” und der Sohn von Obmann 
Manfred Groiß, Marco mit seinem Horn sogar einen 
”sehr guten Erfolg”. Kapellmeister Thomas Traxler 
und Obmann Manfred Groiß gratulierten im Namen 
des Musikvereines Melk zu diesen Erfolgen.

Foto: Ledl

Foto: Hubert Karlinger

kurz notiert ...
Wöchentlich findet eine Gesamtprobe für 
MusikerInnen im Sport- und Kulturhaus in 
Pielachberg statt. Dazu kommen Marsch- und 
Gruppenproben.
“Interessierte MusikerInnen können sich jederzeit 
melden bzw. sollen einfach bei einer Probe, an 
jedem Freitag ab 18.30 Uhr, vorbeikommen.” 
erklärt Kapellmeister Thomas Traxler.

Fotos: Hubert Karlinger

Marco Groiß  
(Bild oben) und 
I n e s  S c h l ö g l  
( B i l d  u n t e n )  
f re u t e n  s i c h  
ü b e r  i h r e  
Auszeichnun-
gen!

Foto: Musikverein Melk
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Franz Jansky und seinem Team herausgezaubert. Pielachberg, Pielach, Spielberg - Ein Fixpunkt im 
“Besonderer Dank gilt allen Spenderinnen und Veranstaltungskalender unser Orte ist das Aufest 
Spendern von hausgemachten Mehlspeisen”, weiss des Musikvereines Melk neben dem Sport- und 
Obmann Manfred Groiß. Natürlich nicht zu verges-Kulturhaus in Pielachberg. Die “Pielacher Hobby-
sen sind die ausdauernden Helferinnen und Helfer, Linedancer”, Festmusik mit den “Jauerlingern”, 
ohne diese wäre die Durchführung dieser Veran-ein Frühschoppen durch den Musikverein Bi-
staltung nicht möglich.schofstetten, viel Sonnenschein, zahlreiche 

Freiwillige und gut gelaunte Gäste machten dieses 
Fest zu etwas Besonderen. Verschiedenste kulina-
rische Schmankerl wurden von Küchenmeister 

Samstag, 30. Juli `11
ab 19.30 Uhr

Sonntag, 31. Juli `11
ab 10.30 Uhr

11. Aufest

neben dem Sport- und
Kulturhaus - Pielachberg

Auf Ihr Kommen freuen sich die Musikerinnen
und Musiker des Musikvereines Melk (MVM)

Festbetrieb, Musik: “Jauerlinger”

Festbetrieb, Frühschoppen
mit dem Musikverein Hürm

Rückblick 10. Aufest des MV-Melk
Rückblick

Bericht von Manfred Groiß

Der renovierte Probensaal im Sport- und Kulturhaus des 
Musikvereines Melk. Durch Veranstaltungen, wie zum Beispiel 
das jährliche “Aufest”, ist es überhaupt möglich solche 
Sanierungen und Instandhaltungen zu finanzieren.

vlnr.: Kpm. Richard Wagner, Andrea Gamböck, Obmann 
Manfred Groiß, Obmann Karl Meyer, BM Thomas 
Widrich, Maria Zichtl und Kpm. Thomas Traxler

Foto: Hubert Karlinger

Foto: Hubert Karlinger



Spielberg, Pielach, Pielachberg - Am 15. 
Jänner 2011 fand die Jahreshauptver-
sammlung inklusive der Wahlen der 
Freiwilligen Feuerwehr Spielberg-Pielach 
im Feuerwehrhaus statt. Unser lang-
jähriger Kommandant HBI Josef Haslinger 
stand heuer leider nicht mehr für den 
Posten des Feuerwehrkommandanten zur 
Verfügung. Das "alte" Kommando 
bestehend aus Feuerwehrkommandant 
HBI Josef Haslinger, seinem Stellvertreter 
BI Friedrich Bitsch und Verwalter V Ing. 
Roman Brandstet ter  übergab das  
Kommando einer gut funktionierenden 
Wehr an ihre Nachfolger. Es konnten 
bereits beim ersten Wahlgang ein 
Kommandant und sein Stellvertreter mit 
überwiegender Mehrheit bestimmt Nach Abschluss der Wahlgänge bedankte sich das 
werden. Das "neue" Kommando, welches nun der "neue" Kommando bei den Mitgliedern für das 
Feuerwehr Spielberg- Pielach die nächsten fünf ausgesprochene Vertrauen und wurde feierlich 
Jahre vorsteht, lautet wie folgt: von unserem Bürgermeister Thomas Widrich 
Feuerwehrkommandant: OBI Friedrich Bitsch angelobt. 
Stellvertreter: BI Friedrich Ellmer

Verwalter: V Ing. Roman Brandstetter
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Neues Kommando in Spielberg-Pielach

Bericht von V Roman Brandstetter und OFM Michael Haas

Danke
Die Freiwillige Feuerwehr Spielberg-Pielach

möchte sich bei allen Unterstützern, Förderern und
Sponsoren herzlich bedanken. 

DANKE an die Verwaltung des Stiftes Melk für die jährliche Maibaumspende!

Besuchen Sie unsere Homepage

www.ff-spielberg-pielach.at

(vlnr)Stellvertretter BI Friedrich Ellmer, Kommandant OBI 
Friedrich Bitsch, Bgm. Thomas Widrich, Verwalter V Ing. Roman 
Brandstetter

Foto: FF Spielberg-Pielach

Andreas Jäger, Lukas Ledl und Norbert Matolci Spielberg, Pielach, Pielachberg, Böheimkirchen 
- Nicht nur Wissen und Übungen stehen auf dem die Funktion der Tauchgeräte und den genauen 
Plan unserer Feuerwehrjugend. Auch der Spaß Umgang unter Wasser. Ein erster Schritt, um auch 
und die Gemeinschaft dürfen nicht zu kurz in späteren Zeiten die Feuerwehr im Bereich des 
kommen. Aus diesem Grund wurde durch einige Atemschutzes zu unterstützen. Auf diesem Weg 
Mitglieder unserer Wehr und der Firma  noch einmal ein Dankeschön an die Firma 
Scubanautic (www.scubanautic.at) aus St. Pölten Scubanautic aus St. Pölten, die der Feuerwehr-
ein Schnuppertauchen für unsere Feuerwehr- jugend dieses tolle Erlebnis ermöglichte.      
jugend organisiert. "Gut Luft" hieß es dann am 
Sonntag, den 13. März 2011 für die Jugendlichen. 
Bereits um 8:30 Uhr fuhr man gemeinsam ins 
Hallenbad nach Böheimkirchen, um dort die erste 
Kontaktaufnahme mit dem Tauchequipment zu 
haben. Divemaster Alex erklärte Tamara Ellmer, 

Schnuppertauchen der Jugend
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Feuerwehrjugend - ein starkes Stück Freizeit!

Stellenangebot
Wir sind eine schlagkräftige und leistungsstarke 

Einsatzorganisation. Wenn du mindestens 10 Jahre alt, an einer 
feuerwehrfachlichen Ausbildung interessiert bist und Sinn für 

Kameradschaft hast, so melde dich bei deiner örtlichen Feuerwehr 
und frage nach der Jugendgruppe.

 Bei der Feuerwehr findest du eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung -
im Dienste des Nächsten.

Spielberg, Pielach, Pielachberg - 2011 hat unsere Jahr können sich bereits sehen lassen. Neben den 
Feuerwehrjugend bereits Rekordgröße erreicht. wöchentlichen Übungen wurde heuer bereits das 
Mit mittlerweile neun Mitgliedern stellt der Fertigungsabzeichen der Feuerwehrtechnik von 
Nachwuchs eine beträchtliche Größe in unserer unserem Nachwuchs absolviert. Am 5. März 2011 
Feuerwehr dar. Auch die Aktivitäten im heurigen trafen sich 57 Jugendliche des Abschnittes Melk im 

Feuerwehrhaus Melk um das 
Abzeichen zu erlangen. Hier 
musste die Jugend ihr umfassen-
des Wissen unter Beweis stellen 
und zeichnete sich aus. Es ist 
immer wieder eine Freude zu 
beobachten mit welchem Fleiß 
und Einsatz unsere jungen Leute 
sich für das Feuerwehrwesen 
begeistern können. Das Fertig-
keitsabzeichen der Feuerwehr-
jugend erhielten: Norbert Matolci, 
Barbara Jäger, Julia Kloimwieder, 
Andrea Ellmer und Tamara 
Ellmer; Das Fertigkeitsabzeichen 
F e u e r w e h r t e c h n i k – S p i e l  
erhielten: Andreas Jäger, Lukas 
Ledl und Lorenz Bauer;

Bericht von V Roman Brandstetter

Jugendfeuerwehr Spielberg-Pielach

“Sich mit Spiel und Spaß für die Allgemeinheit 
engagieren!” so lautet ein Motto der Feuerwehr-
jugend. Gemeinsam unternahm man einen 
Schnuppertauchtag in Böheimkirchen. Einige der 
Teulnehmer konnten nach kurzer Zeit bereits durch 
die fachkundige Schulung mit dem Tauch-
equipment hervorragend umgehen.
(vlnr) Tamara Ellmer, Norbert Matolci, Lukas 
Ledl, Andreas Jäger von der FF Spielberg-Pielach

Fotos: FF Spielberg-Pielach



Spielberg, Pielach, Pielachberg - Traditionell dert Prozent dem Feuerwehrwesen zu Gute. Mit 
fand auch dieses Jahr der legendäre Maskenball diesen Einnahmen ist es uns möglich neue Geräte 
im Feuerwehrhaus Spielberg Pielach statt. Jede anzuschaffen, sowie das vorhandene Gerät einsatz-
Maske, ob Einzelmaske oder Gruppe, 
nahm an einer Tombola teil. Zwei 
unabhängige Jury Mitglieder wählten 
aus den zahlreichen Masken die besten 
aus. Im Rahmen der Demaskierung 
wurden die besten Masken ausgezeich-
net und prämiert. Es konnten die zehn 
besten Einzelpreise und die zehn 
besten Gruppenpreise prämiert 
werden. Es war keine leichte Aufgabe 
der Jury die besten Masken unter der 
großen Vielfalt auszuwählen. Aber 
leider können nicht alle gewinnen, und 
der erste Preis ging heuer an eine 
ortansässige Gruppe, die unter dem 
Titel "Die Ahnen im Rahmen" maskiert 
waren. Der zweite Platz ging an die 
Gruppe aus Schönbühel/Hub welche 

tüchtig zu halten. Wir hoffen auch nächstes Jahr unter dem Titel "Gut Schebichl" tierisch für 
wieder viele Leute begrüßen zu dürfen! Stimmung sorgten. Neben den süßen M&M 

erhielten wir auch Besuch von den ägyptischen 
Pharaonen und den eingeschlossenen chileni-
schen Bergwerksarbeitern, welche sich kurzer-
hand für unseren Maskenball befreit hatten. Aber 
auch alle hier nicht erwähnten Masken und Ideen 
waren hervorragend, und wir sind schon sehr 
gespannt, welche tollen Masken uns nächstes 
Jahr erwarten werden. 
Mit der Gruppe Upside Down wurde bis in die 
frühen Morgenstunden ausgelassen gefeiert. Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung kommt zu hun-
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Maskenball im Feuerwehrhaus

Bericht von V Roman Brandstetter und OFM Michael Haas

Sonntag, 1. Mai 2011
ab 10.00 Uhr

Florianifeier

beim FF-Haus in Melk!

Jeder aus der Bevölkerung
kann beim Aufstellen des Maibaumes

mithelfen! (händisch aufgestellt)

Maibaumaufstellen
beim FF-Haus
in Pielachberg

ab 14.00 Uhr

Foto: FF Spielberg-Pielach
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Werbung print&media gugler
(färbig!)



Spielberg, Pielach, Pielachberg - Der Hobbyfuß- tung für ”Jung und Alt” möglichst geordnet 
ballverein “FC-Hubertus” wurde 1986 gegründet. abzuwickeln. Nachdem die Wohnbauten in den 
Zur Zeit der Gründung gab es für die Ausübung letzten Jahren immer näher rückten, ist auch der 
des Vereinszweckes neben dem Feuerwehrhaus in Abstand vom Spiel- und Festplatz zu den Wohnun-
Pielachberg einen “kleinen” Sport- und Spielplatz. gen wesentlich geringer. Der FC-Hubertus erhielt 
Dieser wurde im Jahre 1984 errichtet bzw. umge- im Jahre 2010 eine Sportförderung von 300,00 Euro 
staltet unter der Koordination von Fritz Winkler von der Heimatgemeinde. Mit dieser Förderung 
(damals Feuerwehrhauptmann von der Wehr in wäre es zum Beispiel nicht kostendeckend möglich 
Spielberg-Pielach). Dieser kleine Sportplatz war die Treibstoffe für die gesamten Mäharbeiten beim 
eine Wiese mit zwei Toren und die Mitglieder des Sport- und Spielplatz zu finanzieren. Gesetzliche 
FC-Hubertus errichteten neben einem kleinen Abgaben wie Kanal- und Wassergebühr müssen 
Holzschuppen auch einen Baukontainer als natürlich auch bezahlt werden (etwa 700 € / Jahr).
Umkleidemöglichkeit. Sanitäranlagen und Du-
schen gab es keine. Mit der Eröffnung des derzeiti-
gen Sportplatzes im Jahre 1994 und des Sport- und 
Kulturhauses mit Kinderspielplatz im Jahre 1995 
wurde die Infrastruktur wesentlich verbessert. Für 
die Errichtung des Sportplatzes inkl. sämtlicher 
Grünflächen und der Spielplatzwiese, Umzäu-
nung, Bewässerungssystem, Bepflanzung, usw. 
wurde inkl. Ankauf eines Rasentraktors für die 
Grünflächenpflege in Summe (340.222,95 Schil-
ling) 24.724,97 Euro aufgewendet. Die erforderli-
chen Mittel kamen von einer Landessportförde-
rung, einer Subvention der Heimatgemeinde 
(9.447,47 Euro) und durch Eigenmittel und Eigen-
leistungen des FC-Hubertus bzw. der Bewohner.
Seit der Errichtung werden sämtliche Sanierungen, 
die Pflege und Instandhaltung von Mitgliedern des 
FC-Hubertus (auch Trägerverein der Dorferneue-
rung) unentgeltlich durchgeführt. Bei größeren 
Sanierungspositionen wird die Finanzierung, 
wenn möglich, auch nach entsprechenden Ansu-
chen von der Gemeinde unterstützt. Zum Beispiel 
mit einer Subvention von 5.000,00 Euro im Jahre 
2006 für den Ankauf eines größeren Rasentraktors.

Veranstaltungseinnahmen sind notwendig!
Um die erforderlichen Materialien für den laufen-
den Betrieb zu sichern, wie zum Beispiel Betriebs-
kosten für das Sport- und Kulturhaus, Treibstoff-
kosten für den Rasentraktor und Rasenmäher, 
Materialbedarf für Sanierungen, usw. ist es drin-
gend erforderlich, Veranstaltungen zu organisie-
ren. Eine der wichtigsten Einnahmequellen ist die 
Brauchtumsveranstaltung “Sonnwendfeier” in 
Pielachberg, welcher der FC-Hubertus seit Jahren 
federführend organisiert und abwickelt.

Haben Sie Vertändnis!
Nachdem dies eine Abend- und Freiluftveranstal-
tung ist, kann es natürlich vorkommen, dass es im 
Umfeld des Festgeländes von Pielachberg auch 
etwas lauter ist. Wir als Veranstalter geben ehren-
amtlich unser Bestes um diese Traditionsveranstal-
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Sportler ersuchen um Verständnis

Sonntag, 28. August `11
ab 10.00 Uhr

22. Fritz Winkler
Gedenkturnier

Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder
des FC-Hubertus.

Sportanlage - Pielachberg

(Ersatztermin: 4. September 2011)

Bratwürste, Gegrilltes, Mehlspeisen ...

Foto: Ledl

Bericht von Markus Ledl

Die “Sieger” nach dem 21. Fritz Winkler Gedenkturnier 2010 
des FC-Hubertus. Auch mit solchen Veranstaltungen wird 
der laufende Betrieb des Sport- und Spielzentrums in 
Pielachberg finanziert.

Foto: Doris Ledl
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Sa, 25. Juni '11

Sport- Festplatz
in Pielachberg

Bei Schlechtwetter verschoben auf 2. Juli 2011

1
6

.0
0

2
1

.0
0

Kinderprogramm

Abendprogramm

Bummelzug - Zwölfer Reisen

Luftburg, Bewerbe, Spiele ...

Auf ihr Kommen

freuen sich

die Veranstalter!

Fackelzug der Kinder

Wasserspiele

der FF Spielberg-Pielach  

Feuerwerk der Fa. Pinto   

das übersichtliche Veranstaltungskalendarium auf der Hinweise der Redaktion:
Umschlagseite dieses Informationsblattes hervorge-Wir hoffen auch mit der 16. Ausgabe eine informative 
hoben. Auch der 16. Ausgabe finden Sie wiederum Informationsbroschüre erstellt zu haben.
eine Auflistung aller bereits bekannten Veranstaltun-Dieses Informationsblatt wird über den Postweg per 
gen in Spielberg, Pielach und Pielachberg bis April Massensendung in der Gemeinde Melk verteilt. Auch 
2012. Wollen Sie Anregungen oder sogar Leserbriefe in den Ortsteilen Winden, Schrattenbruck, Pöverding, 
an unser Informationsmedium richten, so wenden sie Rosenfeld, dh. in den westlichen Katastralgemeinden. 
sich bitte an folgende Adresse:Für alle Haushalte bzw. Abgabestellen, welche bei der 

Post um Befreiung von Postwurfsendungen - "An 
FC-Hubertus Spielberg-Pielacheinen Haushalt" - angesucht haben, besteht die 
zH: Herrn Markus LedlMöglichkeit dieses Informationsblatt beim Dienstlei-
Pielachberger Straße 1, A-3390 Melk/Donautungsunternehmen “gugler cross media” in Pielach, 
       Tel: 0676/3965381im Sport- und Kulturhaus in Pielachberg oder im 

Email: mledl@hlaysper.ac.atFeuerwehrhaus Pielachberg zu beziehen. 
In den ersten Ausgaben wurde von den Lesern positiv 

Sonnwendfeuer

Modernes Festgelände

Wasserspiele der FF

Steckerlfische, usw.
Fotos: Zwölfer Reisen, Ziehaus, Ledl

Bummelfahrten für Familien



Mai

August

September

Juni

Dezember

Februar

Juli

Sonntag, 31. Juli 2011

Samstag, 1. Mai 2011
beim Feuerwehrhaus in 

, Beginn: 10.30 Uhr, Veranstalter: 
Spielberg-Pielach, Beginn: 10.00 Uhr, 

Musikverein Melk
Veranstalter: FF Spielberg-Pielach und FF-

______________________________________
Melk

 beim Feuerwehrhaus 

Spielberg-Pielach durch die Bevölkerung Sa., 6. und  So., 7. August 2011
ab 14.00 Uhr, Vorführung der Jugendfeuer- Ersatztermin des 9. Aufestes in Pielachberg
wehr und Fahrzeugschau, Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Spielberg-Pielach

Sonntag, 28. August  2011
   

Sonntag, 15. Mai 2011
auf der Sportanlage 

, in Pielachberg mit Hobbymannschaften, 
Beginn: 10.00 Uhr mit Festbetrieb und Fußball-Feuerwehrturnier mit der FF-
Frühschoppen mit den Waldbergbuam im Spielberg-Pielach, Beginn 10.00 Uhr, Veran-
Feuerwehrhaus Spielberg-Pielach, ab 13.00 stalter: FC-Hubertus Spielberg-Pielach
Uhr Maibaumverlosung, Weinbar, Luft- ______________________________________
burg, Kinderschminken, Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Spielberg-Pielach
______________________________________ Sonntag, 4. September 2011

Ersatztermin 22. Fritz Winkler Turnier
______________________________________

Samstag, 25. Juni 2011
  , Beginn: 

16.00 Uhr mit Kindernachmittag, Hupfburg Samstag, 3. Dezember 2011
für Kinder, Fackelzug, Sonnwendfeuer, 
Feuerwerk und Wasserspiele der FF Spiel-  
berg-Pielach, Steckerlfische, Feuerflecken, Beginn: 15.00 Uhr, Weihnachtslieder, Weih-
Mehlspeisen, Veranstalter: FC-Hubertus nachtsgedichte, Weihnachtsstände.
und die Dorfgemeinschaften

Jedes Kind erhält ein “Gratis-” Sackerl vom 
Nikolaus um 17.30 Uhr, Veranstalter: 
Dorferneuerung und die Vereine aus 
Spielberg, Pielach und Pielachberg
______________________________________

Samstag, 4. Februar 2012

, Beginn: 20.00 Uhr, Maskenprämie-
rung mit tollen Preisen, Veranstalter: Frei-
willige Feuerwehr Spielberg-Pielach

______________________________________

Samstag, 2. Juli 2011
Ersatztermin Sonnwendfeier in Pielachberg

Samstag, 30. Juli 2011
   beim Sport- und 

Kulturhaus in Pielachberg, Musik: “Jauer-
linger”, Beginn: 19.30 Uhr

11. Aufest - Frühschoppen mit dem Musik-
verein Hürm und verschiedenste Mittags-

Florianimesse 
speisen

Maibaumaufstellen

22. Fritz Winkler Gedenkturnier -
Hobbyfussballturnier 

Maibaumverlosung mit Frühschoppen

Sonnwendfeier in Pielachberg

5. Adventmarkt beim Sport- und Kultur-
haus (kleine Au) und der Nikolaus kommt!

Der Nikolaus kommt mit der Kutsche!

Maskenball im Feuerwehrhaus Spielberg-
Pielach

11. Aufest mit Tanzmusik

Leben im Dorf - anders?
Spielberg-Pielach-Pielachberg
Dorferneuerung
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Unterstützer:

Foto: Markus Ledl
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